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Zur Hebnng der Geſlügelzucht

Gutem Vernehmen nach iſt die Errichtung von drei
nicht wie es urſprünglich hieß einer Muſter Geflügel
anſtalten in Preußen geplant Eine davon ſoll in Poſen
die zweite in der Provinz Sachſen bei Halle die dritte in
der Mark Brandenburg und zwar in der Nähe von Berlin
errichtet werden Die Koſten für dieſe Anſtalten welche den
Zweck verfolgen die Geflügelzucht Dentſchlands zu heben ſollen
durch die Landwirthſchaflskammern aufgebracht werden die
ſelben haben eine ſtaatliche Subvention nachgeſucht Die Ver
handlungen zwiſchen den Laudwirthſchaftskammern und dem
Miniſterium ſchweben noch doch iſt das letztere prinzipiell ge
neigt die Subvention zu bewilligen Jn Anbetracht des
Umſtandes daß der Werth des nach Deutſchland eingeführten
Geflügels namentlich aber der eingeführten Eier jährlich weit
über 100 Millionen Mark beträgt iſt allerdings dringend zu
wünſchen daß ſeitens der Landwirthſchaft der Pflege der Ge
flügelzucht in Zukunft größere Aufmerkſamkeit zugewandt werde
wen es auch keinem Zweifel unterliegt daß Deutſchland das
ſich immer mehr zu einem Jnduſtrieſtagt entwickelt gegenüber
Rußland und Oeſterreich Ungarn deren Hauptſtärke in ihrer
landwirthſchaftlichen Produktion liegt in dieſen Artikeln ſtets
auf eine bedeutende Einfuhr aus dem Auslande angewieſen
ſein wird

Eine Streikſtatiſtik

Jnfolge eines ehe vom 10 Juni 1898
wird ſeit dem 1 Jannar d J eine fortlaufende Statiſtik der
Ansſtände und Ausſperrungen im Deutſchen Reiche auf
genommen Die Erhebungen beziehen ſich im weſentlichen
auf die Zahl Gründe Dauer und Ausgang dieſer wirthſchaft
lichen Kämpfe auf die Zahl der betroffenen Betriebe und
Perſonen und die dabei vorgekommenen Fälle von Kontraktbruch
ſowie ferner darauf inwieweit Berufsvereinigungen oder dritte
auf den Ausbruch der Ausſtände hingewirkt oder ſie unterſtützt
haben ferner darauf ob die Streitigkeiten durch Vergleichs
verhandlnungen beigelegt ſind und ob ſich ein polizeiliches Ein
ſchreiten beſonders zum Schutz Arbeitswilliger als erforderlich
herausgeſtellt hat Ueber dieſe Statiſtik deren Crhebung ſeitens
der Orktspolizeibehörden durch Zählkarten ſtattfindet liegen im
neueſten reichsſtatiſtiſchen Vierteljahrsheft die erſten Zu
ſammenſtellungen vor die die im erſten Vierteljahr
1899 beendeten oder noch in der Schwebe gebliebenen Aus
ſtände und Ausſperrungen beireffen Bei der zur Verfügung
ſteheinden knappen Zeit mußte eine Beſchränkung dahin ein
treten daß nur die wichtigſten von den in den Nachweiſungen
enthaltenen Angaben aufgenommen wurden und auch dieſe nur
inſoweit als ihre Zuſammenſtellung ohne zeitraubende Unter
ſuchungen und Berechnungen zu bewerkſtelligen war Daher
konnten Nachweife über Gründe Dauer und Ausgang der
Ausſtände noch nicht gegeben werden Eine ausführliche
Statiſtik ſoll erſt veröffentlicht werden ſobald die Ergebniſſe
eines ganzen Jahres einer eingehenden Prüfung und Bearbeitung
unterzogen ſein werden Den mitgetheilten Tabellen entſtammen
folgende Angaben

Begonnen ſind im erſten Quartal 1899 191 Ausſtände
von denen 154 wieder beendet ſind außerdem ſind noch 7
bereits vor dem 1 Jannar 1899 begonnene Ausſtände im
erſten Vierteljahr d J beendet worden Von den begonnenen
Ausſtänden entfielen 118 auf Preußen 22 auf Sachſen 20
auf Bayern 7 auf Hamburg und 4 auf Elſaß Lothringen
in den übrigen deutſchen Staaten wurde die Zahl von 3
Ansſtänden nicht überſchritten Unter den preußiſchen Provinzen
ſtand abgeſehen von Berlin wo 36 Ausſtände begonnen
worden ſind das Rheinland mit 15 Ausſtänden obenan
dann folgen Brandenburg und Weſtfalen mit je 11 Sachſen
mit 10 Hannover und Heſſen Naſſau mit je 9 Ausſtänden
Von den einzelnen Gewerben hatte die meiſten Aus
ſtände das Baugewerbe mit 36 dann folgen dle Texlil
induſtrie und die Jnduſtrie der Maſchinen Jnſtrumente und
Apparate mit je 21 die Jndnſtrie der Holz und Schnitzſtoffe
und das Bekleidungs und Reinigungsgewerbe mit je 20 und
die Jndnuſtrie der Steine und Erden mit 19 Ausſtänden Von
den im 1 Vierteljahr 1899 beendeten Ausſtänden waren im
ganzen 408 Betriebe ergriffen worden von denen 145 zum
völligen Stillſtand kamen Die Zahl der Betriebe in denen
der Ausſtand ſich nicht auf alle ihre Geſchäſtszweige erſtreckle
betrug 78 Jn ſämmtlichen Betrieben waren bei Ansbruch des
Ausſtandes 16,246 Arbeiter beſchäftigt geweſen wobei
allerdings von 11 Betrieben die Angaben ſehlen Die Höchſt
zahl der gleichzeitig ausſtändigen Arbeiter betrug
8129 darunter waren zur ſofortigen Arbeitsniederlegung
berechtigt 4784 während 3166 alſo 38,4 Proz der Geſammt
zahl kontraltbrüchig waren Die Zahl der im erſten Viertel
jahr begonnenen Ausſperrungen betrug 6 von denen S
ſowie eine früher begonnene beendet ſind Von den beendeten
Ausſperrungen waren 9 Betriebe ergriffen von denen 4 zum
völligen Stillſtand kamen In dieſen Betrieben waren bei
Beginn der Ausſperrung 512 Arbelter beſchäftigt die Höchſt
Zahl der gleichzeitig Ausgeſperrten betrug 95

Landwirthſchaftliche Kinderarbeit,

Aus Eisleben berichtet die Eisl Ztg folgendes Vor
ommniß das wir der weiteren Begchinng aller betheiligten
reiſe einpfehlen

Die Zeit zum Verziehen der Rüben iſt jetzt wieder da
Die Schüler der Freiſchule hatten zu dieſer Arbeit bereits
vorige Woche nachmittags frei An jedem Tage namentlich
aber Mittwoch und Sonnabend nachmittags wurden die Kinder
in großer Anzahl nach Ortſchaften die 2 bis 3 Stunden ent
fernt ſind mit Wagen zur Arbeitsſtätte geholt und nach dem
Sitcrabend wieder nach hier befördert Dieſe Kinder ſind an
olchen Nachmiktagen von 12 Ühr mittags bis abends 9 Uhr

unterwegs und erhalten meiſt 50 Pf Am Sonnabend mittag
wurden auch viele Kinder nach Beeſenſtedt zu einem Guts

Halle g d Saale Mittwoch den 7 Juni

beſitzer W zum Rübenverziehen geholt Am Abend erhielten
viele Kinder 80 Pf auch wurden dieſelben aufgefordert den
Sonntag wiederzukommen und ſollten das Doppelte ja
einige Kinder ſagen 2 Mittageſſen und nachmittag Kaffee
und Kuchen erhalten Selbſtverſtändlich hatten dieſe Lock
mittel gezogen und Sonntag früh 4 Uhr wurden 306
Kinder nach Beeſenſtedt befördert Als nun der Abend
kam erhielten die Kinder die eine Reihe Rüben bei der
Arbeit verzogen hatten 80 Pf und die welche zwei Reihen
1 M Sehr enltäuſcht ließen ſich die Kinder nach Eisleben
zurück beſördern wo ſie 10 Uhr ankamen Vor 10 Uhr iſt
doch kein Kind in ſein Bett gekommen Wenn man bedenkt
Sonnabend von 12 Uhr mittags bis 50 Uhr abends auf
Arbeit um 10 Uhr zu Bett nach 5 Stunden Schlaf um
3 Uhr aufſtehen 4 Uhr mit Wagen fort den Tag über
arbeiten abends 10 Uhr hier und um 10 Uhr zu Bett
Was ſollen die armen Kinder da den nächſten Tag in der

Schule leiſten Außerdem muß man ſich ſehr wundern wie
man Kinder während der Zeit des Gottesdienſtes kann arbeiten
laſſen Unbedingt ſind da die Vorſchriften der Regierung
übertreten Da auch auf dem Heimwege Ungehörigkeiten vor
gefallen ſind ſo hat der Kreisſchulinſpektor angeordnet daß
für dieſe Woche der Nachmittagsunterricht nicht frei gegeben
wird Für die Beförderung der Kinder uſw beſtehen ganz
beſtimmte Verfügungen Natürlich wird durch dieſe Anordnung
nicht der geſchädigt welcher da 300 Kinder am Sonntage in
Arbeit gehabt hat ſondern die anderen Gutsbeſitzer die noch
Rüben zu Verxziehen haben dieſe werden dadurch betroffen
Daber wäre es wünſchenswerth wenn dieſer Fall von der
betr Behörde gründlich unterſucht würde

Wir finden die hier mitgetheilte Art von Ausbeutung kind
licher Arbeitskraft einfach ſchamlos

Jdylliſches ans Oſtelbien
m Der Knecht Labunski welcher ſich auf einem Gute zu

4 Pferden vermiethet haktte verließ zu Oſtern plötzlich ſeine
Stelle well er angeblich mit ungewöbnlicher Härte behandelt
worden ſel und auch keine zureichende Koſt erhalten hatte Am
1 Oſterfeiertage war es zwiſchen dem Knecht Labunski und dem
Sohn ſeiner Arbeitgeberin zu einem Konflikt gekommen da
Labunski es ablehnte auf die an ihn ergangene Aufforderung
den Kuhmiſt aus dem Stall zu werfen Der Sohn der Arbeit
geberin gab darauf dem Knecht einige Ohrfeigen und Püffe wo
rauf dieſer fortlief und nicht wiederkam Kurz danach erhielt
Labunsti eine polizeiliche Verfügung ſeinen Dienſt ſofort wieder
anzutreten Labunski weigerte ſich äber dies zu khun und focht
die polizeiliche Verfügung im Verwallungsſtreilverfahren an
Nachdem der Vezirksausſchuß Beweis erhoben hatte wies er die
erhobene Klage ab da die Koſt ausreichend geweſen ſei und eine
ungewöhnlich harte Mißhandlung nicht ſtattgefunden habe zur
Verabreichung einiger Ohrfeigen ſei die Herrſchaſt berechtigt
Dieſe Entſcheidung focht Labunski beim Oberverwalktungsgericht
an und behauptete er ſei nach S 138 der Geſindeordnung be
rechtigt geweſen den Dienſt ſofort zu verlaſſen weil die an ihn
ergangene Aufforderung am 1 Oſterfeiertage iſt aus dem Kuh
ſtall zu bringen mit den guten Sitten und den Veſtimmungen
über die Sonntagsruhe im Widerſpruch ſtehe auch hätte man
ihn wegen ſeiner Weigerung nicht ſchlagen dürfen Das Ober
e e wies indeſſen die Reviſion als unbegründet
zurück

Parlamentariſches

Ueber die geſchäftlichen Dispoſitionen im preu
ßiſchen Abgeordnetenhauſe erfahren wir daß am
Donnerstag die Vorlage über das Gemeinde Wahlrecht am
Freitag wahrſcheinlich Petitionen zur Verhandlung kommen
Alsdann tritt eine Pauſe bis Donnerstag den 15 oder Freitag
den 16 ein an welchem Tage die Kanalvorlage in 2 Leſung
zur Verhandlung geſtellt werden wird Die mit dem Bürger
lichen Geſetzbuch in Zuſammenhang ſtehenden Jnſtizgeſetze wird
die Kommiſſion vorausſichtlich Ende Juni einſchließlich der
Berichte fertiggeſtellt haben ſo daß Anfang Juli die Erledigung
derſelben im Plenum erfolgen wird Dieſelben gehen alsdann
an das Herrenhaus Ob d ſie nach den Beſchlüſſen des
Abgeordnetenhauſes in allen Einzelheiten annehmen wird ſteht
dahin Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß falls das Plenum des
Abgeordnetenhauſes den Beſchluß der Kommiſſion in Bezug
auf die Mündelſicherheit der Hypotheken Pfandbriefe aunimint
eine Aendernng dieſer Beſtimmung durch das Herreuhans er
folgt Die Vertagung des Reichstags wird wie man
annimmt nach etwa 14 Tagen erfolgen

Offiziös ſchreibt man Seitens der ſchleſiſchen Gegner des
Mittelland Kanals ſind bisher ſpezialiſirte Kompen
ſationsforderungen nicht aufgeſtellt worden Ueber die
welche von nationalliberaler Seite gefordert worden ſind haben
ſich die Regierungsvertreter in der Kommiſſion geäußert Der
Miniſter der öffentlichen Arbeiten Thielen und insbeſondere
der Vicepräſident des Staatsminiſteriums Finanzminiſter
Dr v Miquel haben ausdyscklich erklärt wenn man auch
im allgemeinen bei jedem Fortſchritt im Verkehrsweſen in ein
zelnen Landestheilen einen Anſpruch auf Kompenſationen ſeitens
anderer Landestheile unmöglich anerkennen kann im vorliegenden
Falle jedoch wo es ſich um die Konkurrenz zweier an be
ſtimmte Bodenſchätze wie Kohlen und Eiſen gebundene Jn
duſtrien handelt welche ihren Schnittpunkt eiwa in Berlin
haben es eine natürliche Aufgabe des Staates und der Wille
der Staatsregierung iſt Verſchiebungen in ſolchen Konkurrenz
verhältniſſen welche durch ſtaatliche Veranſtaltungen zu Gunſten
des einen Theiles hervorgernfen ſind nicht zum Nachtheil des
anderen Theiles wirken zu laſſen Hiermit und durch eine
wohl mit Sicherheit zu erwartende Erklärung des Staats
miniſterinms im Plenum des Abgeordnetenhauſes in betreff
einer ſolchen Stellungnahme der Staatsregierung zu Gunſten
Schleſiens müßten doch alle Bedenken der Schleſier hinfällig
werden Nach unſerer Auffaſſang ſollte eine ſolche Erklärung
volle Bernhigung gewähren

Berlin 6 Juni Die XV Kommiſſion des Ab
geordnetenhauſes für die zur Neurkgelnng der Juſtiz
geſetze erforderlichen Vorlagen begann heute die erſte Beralhnng
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Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 20 Pfg ſolche aus Hallemit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſern Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölſmal

Sonntags und Monlags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet
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des Enkwurfs eines Ausführungsgeſetzes zur Grundbuchordnung

und förderte dieſe bis einſchl Art 14 Abgeändert würde nur
Art 8 durch Annahme eines Antrages Buſch wonach dle
Grundbuchbeamten nur bei Vorſatz und grober Fahrläſſigkelt
dem Staate gegenüber regreßpflichtig ſein ſollen Die übrigen
Artikel wurden unverändert genehmigt

Dem Frhrn v Wangenheim Vorſitzenden des Bundes
der Landwirthe wird aus ſeinem eigenen Wahlkreiſe eine Zurecht
weiſung zu theil Die Stargarder Zig veröffentlicht nämlich
folgende Erklärung

Der Abg Frhr v Wangenheim Wahlkreis Pyritz Saatzig
behauptete in den Sitzungen des Abgeordnetenhauſes vom
1 und 10 Mai d daß bei uns der Titel Schulmeiſter
noch ein Ehrentitel ſei Der Lehrerverein Doelitz und Um
gegend erklärt hierdurch daß in dieſem Wahlkreiſe der Titel
Schulmeiſter im allgemeinen nicht gebräuchlich iſt Falls er

doch angewandt wird geſchieht dies nur wenn in verächtlicher
oder feindlicher Weiſe vom Lehrerſtande geſprochen wird
Der Lehrerverein Doelitz und Umgegend

Volkswirthſchaftliches

Jm Februar d J hatten wie ſ Z gemeldet erfurter
Materialwagrenhändler eine Andienz bei dem Regierungs
präſidenten v Dewltz um ſich über die Konkurrenz des
nennen Beamtenkonſumvereins daſelbſt zu beklagen
Der Regierungspräſident konnte ſich nicht völlig von der Be
rechtigung der Beſchwerden überzeugen und ſprach ſeine Meinung
der Deputation gegenüber rückhaltlos aus Das veranlaßte den

Schutzverband für Handel und Gewerbe für Mitteldeutſchland,
ſich in einer öffentlichen Sitzung in Leipzig gegen die Stellung
nahme des Regierungspräſidenten ſcharf auszuſprechen und eine
Reſolution an den Kaiſer den Miniſter v d Recke den
Oberpräſidenten von Sachſen v Vötticher und den Regierungs
präſidenten v Dewitz zu übermitteln Auf dieſe Reſolution iſt
nun von Herrn v d Recke folgende Anlwort eingetroffen

Der Herr RNegierungspräſident v Dewitz in Erfurt hat in
ſeiner Erwiderung auf die mündliche Vorſtellung mehrerer
Materialwaarenhändler am 12 Februar die für und gegen
Gründung eines Konſumvereins ſprechenden Gründe in ſach
gemäßer Welſe beleuchtet Jrgend eine Beleidigung des
ſoliden Handelsſtandes iſt in ſeinen Aeußerungen nicht ent
halten Der Schutzverbaund hatte daher keinen Anlaß in
dieſer Angelegenheit eine Reſolution zu faſſen und eine Eingabe
an mich zu richten Sein Vorgehen muß aber um ſo mehr
gemißbilligt werden als ihm irgendwelche Legitimatior
dazu nicht zur Seite ſteht und das Maß ſeiner Kritik ſich
nicht in den zuläſſigen Grenzen hält Hiernach weiſe ich di
Eingabe vom 7 März als unbegründet nunangemeſſen
und ungehörig zurück v d ReckeAlfo ihr Materialwagrenhändler in Zukunft hübſch Steuern

bezahlen und den Mund halten So will s Hr v d Recke
Ja wenn es Agrarier wären

rg Jn Kreiſen der Bienenzüchter ſo ſchreibt man uns
macht ſich das Bedürfniß einer Haftpflichtverſicherung
gegen Schäden durch und an Bicenen verurſacht immer mehr
ſühlbar was wegen dieſer Frage bereits lebhaft in Jmker
vereinigungen ventilirt wird Von der Nothwendigkeit einer
ſolchen Verſicherung iſt jeder leicht zu überzeugen doch iſt es
trotzdem ſchwer den Gedanken zu verwirklichen da die meiſten
deutſchen Geſellſchaften nicht darauf eingehen Die Haftpflicht
verſicherung in Zürich ſchließt ja bereits dahingehende Ver
ſicherungen gegen Schäden durch Bienen vernrſacht ab doch
hat das ſür den einzelnen Züchter keinen Nutzen da dieſe Geſell
ſchaft nnr mit größeren Vereinigungen als es unſere Vereine
ſind abſchließt Eine Verſicherung auf Gegenſeitigkeit hat auch
ihre Bedenken da erſtens der Gedanke ſich noch nicht ſoweit
Bahn gebrochen hat daß die nothwendige Betheiligung zu er
hoffen wäre dann aber fehlen z Z auch noch die unentbehr
lichen verſicherungstechniſchen Unterkagen und Erfahrnngen Ju
Hannover beſteht eine ſolche Anſtalt doch ſind die dortigen
Verhältniſſe den unſeren ganz entgegengeſetzt dort ſind durch
gängig Berufsimker während bei uns 98 Proz der Jmker die
Bienenzucht nur als Nebenerwerb betreiben Seitens des
Hauplvereins der Provinz Sachſen wird die Angelegenheit nach
Kräften gefördert und die im Sommer in Aſchersleben tagende

Delegirten Verſammlung wird ſich infolge eines vom Zweig
verein Bonan geſtellten Antrages mit der Sache eingehend be
ſchäftigen und hoffentlich einen gangbaren Weg ausfindig
machen Eins ſteht aber heute ſchon feſt eine Haftpflicht
verſicherung gegen Schäden an Bienen ins Leben zu rufen
wird äußerſt ſchwierig wenn nicht unmöglich ſein

Verwaltung und Rechtspflege

Zum Nachfolger des Wirkl Geh Ober Regierungsrath
Mebes als Präſident der Generaldirektion der Eiſenbahnen in
ElſaßLothringen und Luxemburg iſt der Geh Ober Regierungs
rath Wockerzapp Dirigent des Reichsamts für die Verwaltung der dieicheſſenbabnen in Berlin in Ausſicht genommen

Gleichzeitig dürfte Regierungsrath Fritſch eines der hervor
ragendſten jüngern Mitglieder der Straßburger Generaldirektion
als vortragender Rath nach Berlin berufen werden

Schnle und Kirche
Nach einer Mittheilung der Breslaner Morgenzeitung

ſollen die volniſchen Studenten in Breslau von nun
an von der Stundung der Studiengelder ausgeſchloſſen ſein
Polniſche Blätter beſtätigen die Nachricht Der Goniec theilt
mit daß ein Profeſſor der breslauer Univerſität einem pol
niſchen Studenten gegenüber geänßert habe Jch habe gar
nichts gegen Sie perſönlich einzuwenden es iſt aber beſchloſſen
worden daß wir den Polen die Gelder nicht mehr ſtunden
namentlich nicht den Stipendiaten des Marcinkowski ſchen Vereins
der eine ſehr gefährliche Jnſlitztlion iſt Da ſie nun ein ſolcher
Stipendiat ſind kann ich Jhnen keine Stundung mehr be
willigen

Kolonialangelegenheiten
Ueber ſeine Fleiſchunterſuchungen in Deutſch

China veröffentlicht der nach Kiautſchou kommandirte Unter
roßarzt Raſſan in der Berliner Thierärztlichen Wochenſchrift
bemerkenswerthe Mitthellungen Bei ſeinem bisherigen Beobach
tungsmaterigl von noch nicht ganz 400 Rindern iſt im kein
einziger Fall von Tuberkuloſe zu Geſicht gekommen Nach den
ihm von maßgebender Seite gemachten Angaben gehört die



Tuberkuloſe auch unter der eingeborenen Bevölkerun z den
u geſehenen Krankhelten Jntereſſant iſt auch die

r Fleiſchpreiſe Ein

Ausland
Fraufkreich

as Journal de St Pétersbourg ſchreibt Durch den Beu de pariſer Kaſſationshofes ſeien die Wünſche
eines Theiles der öffentlichen Meinung in Frankreich erfüllt
worden welcher ſchon lange einen Beſchluß in dieſem Sinne
verlangt habe Ein ſtarkes S habe die Reviſioniſteneleitet und aus dieſem Rechtsgefühl heraus ſei der Beſchluß desKoſſatlonshofes gefaßt worden Die Unterſuchung ſei ſehr ſorg

fättig geleitet worden und man habe verſucht über alles Licht
zu verbreiten Es ſei aber ſchwer zu glauben daß bei dem er
regten Zuſtande der öffentlichen Meinung bald Ruhe elntreten
werde Jn der Hitze des Kampfes um die Reviſion ſeien viele
Angriffe nicht nur gegen einige Führer des Heeres ſondern
egen das ganze Heer gerichtet worden und die dadurch ver
ehte Vaterlandsllebe habe zu leidenſchaftlichen Kundgebungen

Anlaß gegeben Wenn auf das Verlangen der Reviſioniſten
einige Militärs wie du Paty de Clam vor Gericht geſtellt
werden ſo werde das Heer auch dann noch ſchweigen und dieſes
ſür die Antireviſioniſten eine Veranlaſſung zu neuen Kund
gebungen ſein Die Unruhe der Gemüther werde ſomit noch
nicht ſo bald aufhören Déroulèede ſei kein Parteiführer und
habe nur ein konfuſes politiſches Programm Zwiſchen ihm
und Bonulanger beſtehe ein großer Unterſchied Die Nationaliſten
wünſchten keine völlige Reform des Regierungsſyſtems ſondern
nur eine Abänderung des republikaniſchen Regimes doch ſei man
im Ungewiſſen über die Miltel und Wege wie eine ſolche Ab
änderung durchgeführt werden könnte

Jtalien
Acceiarito der im Jahre 1897 das Attentat auf König

Humbert unternommen hatte hat ſich anläßlich der Kunde
von den letzten Gnadenakten des Königs entſchloſſen nicht nur
ſeine That zu geſtehen ſondern auch ſeine Komplizen zu nennen
Er reichte ein Gnadengeſuch beim König ein Jn dem Briefe
nennt er die Namen von fünf Anarchiſten die ihn angeblich zur
That aufreizten ihre Mithilfe zuſichernd ihn jedoch im Moment
der That im Stich ließen Der Anarchiſt Gudine habe ihm
nach dieſem Brief geſagt Wenn du den König ermordeſt
krinke ich ein Liter ein halbes wenn du ihn verwundeſt
Die Beſchuldigten erklären ſämmtlich daß ſie unſchuldig ſeien
Ende Juni erfolgt auf Grund dieſes Vriefes die Wiederaufnahme
des Prozeſſes

Türkei
15 Delegirte des ökume niſchen und des jernſalemer

Patriarchats überreichten in Konſtantinopel auf der Pforte
und im Yildiz Palaſt zwei Schreiben in denen BVeſchwerde
darüber geführt wird daß der Wali von Damaskus bis jetzt die
Befehle der Pforte nicht erfüllt hat Es wird weiter verlangt
den Wali zu beauſtragen Maßnahmen zu treffen damit die Neu
wohl des Patriarchen von Antiochia ſtattfinde Die Parteilich
keit der Pforte zwinge die Patriarchate künftighin die Wahlen
ohne Zuſtimmung der Pforte vorzunehmen Dieſe Angelegenheit
gelangte im Miniſterrathe am Montag zur Verhandlung

Dem vekannten ägyptiſchen Agitator Muſtafa Kamel
gegenüber zeigte ſich dem Berl Tgbl zufolge der Sultan
von größter Freundlichkeit und ließ ihm wiederholt verſichern
wie ſympathiſch ihm ſeine Kampagne im Jntereſſe ſeines Vater
londes und des Jslam ſei Muſtafa reiſte über Wien noch
PVichy zur Kur und hofft in einigen Monaten hergeſtellt zu
ſein um ſeine Agitatlon gegen die Engländer wieder auf

zunehmen
Nach einem Bericht des amerikaniſchen Konſuls zu Behruth

hat ſich die Zahl der in Paläſtina wohnenden Juden
die gegenwärtig 40,000 beträgt in zwanzig Jahren um 26,000
vermehrt 22,000 leben in Jeruſalem etwa 11,000 ſind aus
Europa und aus Amerika gekommen 960 jüdiſche Famllien mit
8000 Perſonen ſind in 22 Kolonien vertheilt welche von
europäiſchen Geſellſchaften gegründet wurden Die größte
Kolonie zählt 1000 Perſonen und bebant 4000 Acres 1 Acre

40,4671 a Land Die zioniſtiſche Bewegung hat zur Ent
icklung Paläſtinas viel beigetragen indem ſie die Juden zum
ckerhau ermuthigte Der Sultan iſt geneigt den Bau von
iſenbahnen und die Elnrichtung von Hafenplätzen zu erleichtern

aber der Konſularbericht bemerkt daß die Steuerlaſten zu ſchwer
find und daß die Verwaltung korrumpirt iſt

Mittel und Südamerika
Zum Präſidenten der Republik Pern iſt Romanag zum erſten

Vicepräſidenten Alzamora zum zweiten Vicepräſidenten Breſani
gewählt worden

Nordamerika
Jn Waſhington iſt der amtliche Bericht über den Geſchütz

kampf auf der Rhede von Manila ſoeben veröffentlicht
worden Die Geſammtzahl der von den ſpaniſchen Schiffen
empfangenen Schüſſe betrug 141 von denen 13 von Geſchützen
von 20,3 em Kaliber 6 von 15,2 ew 22 von 12,5 ew 31 von
5,7 em und 29 von 4,7 3,7 em Kaliber abgegeben wurden Der

Reſt entfiel auf Mitrailleuſenfeuer Es hat ſich gezeigt daß die
Schiffswände die Geſchoſſe nicht genügend aufgehalten haben
um ſie zur Exploſion zu bringen ferner iſt die Brandwirkung
der Granaten von 20,3 em ſehr beträchtlich Außerdem hat ſich
ergeben daß bis auf die Entſernung von 2000 m die Panzer
ſchülde der Kanonen nicht genügenden Schntz für die Bedienungs
mannſchaft gewähren Schließlich hat ſich ergeben daß die
modernen Schiffe durch die Vernichtung der Mannſchaft viel
früher außer Gefecht geſetzt werden können als durch die Be
ſchädigung der Schiffskörper durch Artilleriefeuer

n

Gerichtsverhandlungen

Halle 8 Junk Strafkammer Wegen öffentlichermittels der Preſſe verübter Beleidigüng des Landraths v Richter
n Welßenfels und zwar durch einen in Nr 80 des von ihm
redigirten ſozialdemokratiſchen hieſigen Volksblattes vom
v April d J veröffentlichten Artikel wurde der Redacteur
Wilhelm Swienty hierſelbſt dem Antrage des Staatsanwalts
gemäß zu 50 M Geldſtrafe event 10 Haſt verurthellt
und auf Publikallonsbefugniß ſeitens des Beleidigten

Als nicht geelgnet zum Krankenwärter hatte ſich der bisher
unbeſtrafte 20 jährige Arbeiter Max Wunderlich aus Reide
burg erwieſen der wegen Freiheitsberaubun
war Er wurde beſchuldigt am 29 März d J in der hieſigen
Nervenklinik den Patlenten Rehfeld vorſ ählich und wider
recht lich eingeſperrt zu haben Dies ränmte der Angeklagte
ein gab aber zur Entſchuldigung an er habe die Einſperrung
nur aus Scherz bewirkt Jn der Nerventlinik ſei er als Wärter
angeſtellt worden und habe u g den Kranken Rehfeld zu
beaufſichtigen gehabt Dieſer habe ſich an jenem Tage unfolgſam
benommen indem er ſich beharrlich weigerte ſein Bett in
Ordnung zu bringen Trotz wiederholter Aufforderung habe
Rehfeld auf feiner Weigerung beharrt worauf er Wunderlich
7 jenem geſagt Willſt du nun dein Bett machen oder ſoll
ch dich in den Keller ſtecken Auch gegen dieſe Androhnng

die nur ſcherzhaft gemeint geweſen ſei habe Rehfeld ſich ab
lehnend verhalten und ſel dann ohne Widerſtand zu leiſten zum
Keller mitgegangen wo ex Wunderlich ihn eingeſperrt und die
Thür mit einem Hotzpflock verriegelt habe Jnzwiſchen ſei
Wunderlich zum Weſorgen von Eſſen genöthigt geweſen und
durch verſindert worden den e ſelbſt herans zu
ſſen da dieſer nach kürzer Zeit durch den Oberwärter heraus

igkelt
logramm Rindfleiſch koſtet nur 28

er ein Geſtändniß ablegen wolle

geloſſen worden war Rehfeld könne ungeſähr 20 Minuten ein
eſperrt geweſen ſein berwärter Schmidt bekundete er ſei
urch anhaltendes aus dem Keller hergquſgedrungenes Klopfen
um Nachſehen veranlaßt worden und habe beim Oeffnen derKellerihit ehfeld erblickt der vor Angſt ganz und gar in

Schweiß gebadet geweſen ſei und ſich durch Klopfen bemerkbar
u machen verſucht habe Glücklicherweiſe hatte dem Krankendie Einſperrung in dem r Aufbewahrung von allerhand Vor

benntzien dumpfigen Keller trotz der damaligen
Kälte nichts geſchadet Der Oberwärter gab noch
an unſolgſame Kranke könnten nur wit Genehmigung
des Abtheilungsvorſtehers iſolirt werden Wunderli ätte
nicht eigenmächtig handeln dürfen ſondern gegen Rehfeld
Anzeige beim Arzte erſtatten können Gegen den Angeklagten
wer der Staatsanwalt 14 Tage Gefängniß erkannt würde
an age
Bitterfeld 6 Juni et Mehrere Landleute aus Kring zogen ſeit die Jagd auf Rehböcke eröffnet iſt

in der dortigen Feldmark mit allerlei Gegenſtänden mit denenſich Lärm machen läßt umher um das Wi von den Feldern
zu verſcheuchen Jnſolge deſſen wurde die Jagd faſt erfolglos
Daher ließ der Jagdpächter Oberamtmann aufpaſſen Als
drei der Landlente ermittelt waren ſtrengte er Klage gegen dieſe
an Sie wurden zu Geldſtrafen von je 60 M verurtgqeillt

Magdeburg 5 Juni Kindesmord aus Noth Die
Arbeiterin Emma Lüdde in Burg die von ihrem Manne ge
trennt lebt der den älteren Sohn bei ſich hat während der
jüngere bei der Mutter war hatte dieſen einen 2 jährigen
Jungen mit einem Bettkiſſen erſtickt weil ſie bei einem Wochen
verdienſt von 6 M mit dem Kinde nicht anskommen konnte
Das Schwurgericht verurtheilte ſie zu 14 Jahren Zuchthaus und
10 Jahren Ehrverluft

O Wittenberg 4 Juni Ein ſehr gefährlicher
Heirathsſchwindler wurde geſtern von der hieſigen Straf
kammer auf 3 Jahre unſchädlich gemacht Der Schauſpieler
Herzog genannt Hartmann geboren in Marburg in Steyermark
der ſich bei ſeinen Schwindeleien für den Sohn eines Militär
arztes als Bühnenſchriſtſteller Hoſſchanſpieler Offizier Bühnen
inſpektor Dr phil, Jnhaber der Tapferkeitsmedaille ausgab
thatſächlich aber niemals Soldat geweſen iſt ſtand im Jahre
1896 in Bad Schmiedeberg einer kleinen Theatergeſellſchaft vor
Er lernte hier die unverehelichte Gehricke kennen verſprach ihr
die Ehe und ſchwindelte ihr einmal 200 M und einmal 25 M
ab Dann rückte er mit einem Hauptconp vor Er wolle um
die Gehricke heirathen zu können das Tabats Trafik ſeiner
Mutter in Wien übernehmen wozu er 6000 M gebrauche
Das vertrauensſelige Mädchen borgt ſich 4000 M zuſammen
und gab ſie dem Schwindler der ſich nun nicht wieder ſehen
ließ Ein aus dem Verhältniß hervorgegangenes Kind ließ er
der Gehricke Herzog las nun in einer wiener Zeitung daß ſich
eine unverehelichte Marie Hönnel in Wien mit einem Vermögen
von 3000 Gnulden zu verheirathen wünſche Herzog näherte ſich
ihr und fand ſehr bald den Weg zum Herzen und zur Börſe der
Hönnel Er machte dem Mädchen vor daß in Süddeutſchland
für ihn kein Feld ſei daß er aber in Norddeutſchland für ſie
beide eine gute Exiſtenz gründen könne Er wechſelte nun zu
nächſt die Gulden in deutſche Münze um die er dem Mädchen
zurückgab Dieſe dadurch ſicher gemacht wäre dem Verführer
bis ans Ende der Welt gefolgt Jn der That gingen die beiden
die ſich als Eheleute gerirten nun los Von Wien nach Berlin
Breslau und Frankfurt a O Von hier ſollte die Reiſe in
einem Kahn beide allein auf der Oder nach Küſtrin fort
geſetzt werden Ehe ſie aber zu Waſſer gingen nahm Herzog
als vorſichtiger Mann der Hönnel das Geld wieder ab und that
es in die Bruſttaſche Jn der Nähe von Küſtrin begann es zu
dunkeln der Hönnel wurde bange und ſie verlangte deshalb die
Landung und ſetzte dieſe auch durch Nach der Landung gab
Herzog an daß er das Geld verloren habe es müſſe in die
Oder gefallen ſein Er miethete die Hönnel in einen Gaſthof
in Küſtrin ein bezahlte auf 14 Tage voraus und reiſte ab
ſchickte aber noch einmal die Penſion für weitere 14 Tage Er
ging nun nach Wien ſuchte die Schweſter der Hönnel anuf theilte
ihr mit daß es der Marie ſehr gut gehe und machte ſich nun
eifrig daran der Schweſter und deren Geld den Hof zu machen
Zum Glück ſür dieſe aber kam ein Brief von der betrogenen
Schweſter an und die Neuumworbene veranlaßte daraufhin die
Feſtnahme des Betrügers der da er mehrfach vorbeſtraft iſt
wegen zweifachen Betruges mit 3 Jahren Zuchthaus fünf
jährigem Verluſt der Ehrenrechte und zu 900 M oder noch
60 Tagen Zuchthanus beſtraſt wird

K Erfurt 6 Juni Magnetiſirtes Zuckerpulver
Der Stellmachermeſſter Braun daun aus Groß Urleben der von
einem rheumatiſchen Leiden befallen war wandte ſich auf Grund
einer Annonce an den Heilkünſtler Johann Pfeiffer in Erſurt
Dieſer ſandte dem Patienten ein Pulver das aus nichts welter
als aus Zuckerpul ver beſtand und nahm dafür 5 M Die
erſte Serie half uichts deshalb ſandte der Meiſter weilere 5 M
ein und erhlelt ebenfalls Zuckerpulver Das Leiden änderte ſich
jedoch nicht Heute ſtand der Heilkünſtler vor der hieſigen Straf
kammer und behauptete zu allſeitiger Heiterkeit allen Ernſtes
von der Kraft des Zuckerpulvers feſt überzeugt zu ſein da er
Pfeiffer ſeit 24 Jahren einen ſtarken Magnetismus in ſich habe

und durch Reiben mit den Händen das Zuckerpulver zu
magnetiſiren verſtehe Jn Anbetracht der Gemeingefährlichkeit
der Handlungsweiſe des Angeklagten der wegen gleichen Betrugs
vorbeſtraft iſt hielt es der Gerichtshof ſür angemeſſen auf
neun Monate Gefängniß zu erkennen Milt dem Rufe
5 lege Reviſion ein verließ der Heilkünſtler den Sitzungs

jagl

H Lyck ODſipr 3 Juni Wegen Gattenmordes vor
dem Schwurgericht Wie noch erinnerlich ſein dürfte wurde im
März d J der Banerngutsbeſitzer Franz Kotzan ans Gutten
Kreis Lötzen nach zweitägiger Verhandlung von den Geſchworenen
ſchuldig befunden den erſten Ehemann ſeiner Frau er
mordet zu haben während ſeine mitangeklagte Ehefrau fref
geſprochen wurde Kotzan erklärte nach ſeiner Verurtheilung daß

Er bekannte daß er mit der
mit ihm im gleichen Alter ſtehenden Fran ſchon 5 ebzeiten des

räthen

ſchon älteren erſten Mannes bei dem er als Jnſpektor thätig
war ein Liebesverhältniß gehabt habe und daß er auf An
ſtiften ſeiner damaligen Geliebten dazu geſchritten ſel
den einer rigen Vereinigung im Wege ſtehenden Ehemann zu
ermorden Dieſes Geſtändniß rief damals um ſo größeres
Aufſehen hervor als die Ehefrau Kotzan infolge des einmal ge
fällten Spruches der Geſchworenen e irre den und freigelaſſen
werden mußte Allerdings wurde ſie ſofort von neuem verhaftet
und in Unterſuchung W en Frau Kotzan leugnet auch heute
noch hartnäckig ihre Bethelligung an dem Verbrechen und be
zeichnet die Bezichtigungen Kotzan s als Lügen Sie wird ſich
am 7 und 8 d M n zweiten male unter der Anklage der
Anſtiftung zum Morde zu verantworten haben Es tritt dann
der wohl elnzig daſtehende Fall ein daß ein rechtskräftig zum
Tr erurthehtter als Hauptbelaſtungszenge gegen ſeine Ehefrau
auftriit

VPrvovvitpialnachrichten

Provinzialansſchnß der Provinz Sachſen
Merſeburg 5 Juni

Der Provinzial Ausſchuß der Provinz Sachfen hielt am
31 Mal hier unter Leitung ſeines Vorfitzenden des Königlichen
Landraths Grafen von Wartensleben Rogäſen eine
Sitzung ab an der als Vertreter der Königlichen Staatsregle
rung der riß t der Provinz Reg Stagatsminiſter
Dr von Bötticher und Ober Präſidlal Rath Davidfon
theil nahmen 48

Von allgemeinerem Intereſſe ſind folgende Verhandlungg
gegenſtände
Auf Grund der 10 und 12 der Provinzialordnung wurde
ſür die in dieſem Jahre bevorſtehende Neuwahl der Ab
eordneten zum Provinzial Landkage die Zahl derſt jeden Kreis zu wählenden Abgeordneten unter Zuügrunde

egung des Ergebniſſes der Volkszählung vom 1 Dezember 1895
feſtgeſtellt und zwar auf 6 für den Stadtkreis Magdeburg auf
4 für den Krels Kalbe auf je 3 für die Kreiſe Salzwedel
Gardelegen Stendal Jerichow Jerichow II WanzlebenWolmirſtedt Neuhaldensleben Oſchersleben Aſchersleben auf
je 2 für die Kreiſe Oſterburg Halberſtadt Stadt Halberſtadi
Land und Wernigerode im Regierungsbezirke Magde

burg auf 4 für den Stadtkreis Halle auf je 3 für die
Kreiſe Liebenwerda Torgau Wittenberg Bitterfeld Saalkreis
Delitzſch Mansfelder Gebirgskreis Mansfelder Seekreis
Sangerhauſen Querfurt Merſeburg Weißenfels Landkreis
und Zeitz auf je 2 für die Kreiſe Schwe nitz Eckartsberga
Naumburg und Stadtkreis Weißenfels im Regiernungs
bezirke Merſeburg auf 3 für den Stadtkreis Erfurt und
je 2 für die Kreiſe Nordhauſen Stadt Grafſchaft Hohenſtein
Worbis Heiligenſtadt Mühlhauſen Stadt Mühlhauſen Land
Langenſalza Weißenſee Landkreis Erfurt Zlegenrück und
Schleuſingen im Regierungsbezirke Erfurt Die Zahlder Abgeordneten iſt ſomit thells infolge Anwachſens der Be
völkerung in einzelnen Kreiſen der Provinz theils durch das
Ausſcheiden der Stadt Weißenfels aus dem gleichnamigen Kreis
kommunalverbande von 118 auf 124 geſtiegen

Die durch die Bildung des Stadtkreiſes Weißenfels
erforderlich gewordene anderweite Vertheilung der Beihilfe
zur Durchführung der Kreisordnung auf die Landkreiſe der
Provinz fand die Genehmigung des Provinzial Ansſchuſſes
Auf Anregung der königlichen Staatsregierrng erklärte ſich der

Provinzial Ansſchuß grundfätzlich bereit eine Beſchleunigung der
von der geologiſchen Landesanſtalt in der Provinz
Sachſen vorzunehmenden geologiſch agronomiſchen Ar
beiten deren außerordentliche Bedeutung für die Landeskultur
anerkannt wurde dadurch herbeizuſühren daß zur Annahme von
zwei weileren Geologen für die Provinz Sachſen auf die Dauer
von vorläufig 5 Jahren ein Koſtenbeitrag von 5000 M jährlich
aus dem Landesmeliorationsfonds der königl Staatsregierung
zur Verfügung geſtellt wird

Ueber die Reviſion einiger landwirthſchaftlicherLehranſtalten durch eine vom Provinzial Ausſchuß beſtellte
Kommiſſion wurde Bericht erſtattet

Den Anträgen von 3 Gemeinden im Kreiſe Schweinitz und
von 2 Gemeinden und 1 Gutsbezirk im Kreiſe Eckartsberga auf
Erhöhung früher bewilligter Beihilfen zu Wegebauten
wurde entſprochen Die Uebertragung einer Anzahl Provin
zialſtraßen an einen Kreiskommnunalverband in eigene Ver
waltung und Unterhaltung auf Grund des 8 47 der Wegeordnung
der Provinz Sachſen gegen Zahlung einer einmaligen Kapital
abfindung wurde genehmigt Ebenſo die Verträge mit dem königl
Eiſenbahnfiskus und mit einer Kleinbahngeſellſchaft wegen Be
nutzung von Provinzial Chauſſeen zur Anlage von
Niveaukreuzungen bei Bahnbauten ſowie der Verkrag mit
der anhaltiſchen Landarmen Direktion in Deſſan wegen Auf
nahme anhaltiſcher taubſtummer Kinder in Taub
ſtummen Anſtalten der Provinz Sachſen gegen Zahlung
eines erhöhten Pflegegeldes

Auf Grund des 8 36 des preußiſchen Ausführungs Geſetzes
vom 8 März 1871 zum Unterſtützungs Wohnſitz Geſetz wurde
einem Ortsarmen Verband im Kreiſe Worbis eine
Beihilfe aus dem Landarmenfonds zu den Koſten der Orts
armenpflege bewilligt

Die vom evangeliſch kirchlichen Hilfsverein der
Provinz Sachſen beantragte Neuregelung der geiſtlichen
Verſorgung einer Provinzial Jrrenauſtalt erkannte
der Provinzial Ausſchuß als zweckmäßig und wünſchenswerth an
und beſchloß das Einverſtändniß des nächſten Provinzial Land
tages dazu zu erbitten daß über die Frage mit den betheiligten
Behörden uſw unter beſonders ſeſtgeſtellten Bedingungen weiter
verhandelt werde

St Vom Brocgken 6 Jnni Wetterbericht Während
am Schluß der vergangenen Woche trübes windiges Wetter
herrſchte unter dem Einfluſſe einer flachen barometriſchen De
preſſion welche am Sonnabend vielfach und auch bei uns von
Gewitter und Niederſchlägen begleitet das nördliche Deutſchland
in weſt öſtlicher Richtung durchwanderte ſo iſt es vorgeſtern und
geſtern wieder ruhig heiter und trocken geworden nachdem
wieder ein barometriſches Hochdruckgebiet das mittlere Europa
mit ſeinem Kern bedeckt hat Allerdings wollte kräftige Er
wärmung wie ſie bei ruhlgem und ſonnigen Wetter einzutreten
pflegt ſich zunächſt noch nicht einſtellen weil die Winde wenn
gleich nur ſchwach und zeitweiſe ſogar zu faſt vollkommener
Stille obflauend doch andauernd ausgeſprochene Richtung aus
dem nördlichen alſo dem kalten Quadranten meiſt ſogar
rein aus Nord beibehielten die Lufttemperatur erreichte ob
wohl die Sonne warm vom faſt wolkenloſen Himmel hernleder
ſchien im Tagesmittel am Sonntag nicht die mittlere Temperatur
des Juni nach langjährigen Beobachtungen 69 und ſtleg ſelbſt
mittags nicht über 109 Erſt geſtern nachmittag trat entſchiedene
Erwärmung ein das Thermometer ſtieg im Schatten geſtern
auf 14 heute Mittag auf 17 in der Nähe des ſlets ſtärker er
wärmten Erdbodens ſogar auf 28 Grad Doch laſſen zu
nehmende Bewölkungen in welchen ſeit heute früh beſtändig ein
Sönnenring ſichtbar iſt ſowie der böige Charakter des ſtark
auffriſchenden Weſtwindes von neuem den Eintrit trüben und
ſtark windigen Wetters erwarten

Vom Harz 6 Juni Bahnprojekt Waldbrand Feuersbrunſt Dem Vernehmen nach ſoll eine
Sekundärbahn von Worbis über Großbodungen Zwinge
Brochthauſen Hilderode Rhumſpringe und Pöhlde nach Herz
berg gebaut werden Das Eichsfeld würde durch dieſes Staatsbahn
projekt weiter erſchloſſen werden Vorbedingung der Erbauung
dieſer Bahn wird allerdings ſein daß die betheiligten Gemeinden
freien Grund und Boden hergeben Ein Waldbrand fand am
Sonntag nachmittag im Forſtrevier Wieda ſtatt Die ver
nichtete Fläche ſoll ca 4 Morgen betragen Der Brand ſoll
durch Funken ans einer Lokomotive entſtanden ſein Jn
Derenburg brach auf dem Boden des dem Amtmann Moshake
gehörenden Ochſenſiolles Feuer aus Die auf dem Boden reichlich
ſagernden Fuüttervorräthe und der Dachſtuhl wurden ein Raub
der Flammen während die im Stalle befindlichen 80 Ochſen
gerettet werden konnten

Magdeburg 68 Juni Arbeiterwohnungen Die
Magdeburger Bau und Krediibank will ihr Geſchäft auf Errich
inng von Ärbeiterwohnungen gegen allmälige Tilgüng der Bau
koſten ansdehnen Wie verlautet ſollen für ſolche Bauten Auf
iräge von über annähernd 3 Mill Mark vorliegen Damit erklärt
ſich die beantragte Kapitalerhöhnng

Bitterfeld 6 Juni Unfälle Ein dieſiger Radfahrerſtürzte in der Nähe des Alten Schlöſſes vom Wege kopfüber
in den unten vorüberfließenden Graben und zwar fuhr er mit
dem Kopfe tief in den Schlamm hinein Glücklicherweiſe kamen

erade einige Leute vorüber die den Aermſten herauszogen werhalte er erſticken v da er ſelbſt ſich nicht befreien on r
Der Landwirth M Dieler aus Zörbig war auf ſeinem Ae r

in der Rähe der Bahnſtrecke Als ein Zug herankam lief F
ſeinen Pferden um die berells unruhigen Thiere am Züge n
v Sie bäumten aber empor und riſſen ihren Führer

ieſer würde von den Hufen mehrfach getroffen und ein S n
fortgeſchleift Außer mehreren Wunden am Kopfe erlitt er o r
Rippenörüche An dieſen ſchweren Verletzungen iſt er 9
ſtorben dſwiele ſo gehrlinge

r Eisleben 6 Juni Jugendſpiele für 2vie Waler veſchloß der hieſige Gewerbeverein im Sommer

e

e
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Jahres ſür die Handwerkerlehrlinge um dieſelben Souſth u zu deſchäftigen Jugendſpiele e u
e Könlglrichten egkerung zu Merſeburg wandte demVorhaben des Verelns r lebha z Sympathie zu und ebenſo

ellie der hieſige Magiſtrat für dieſen Zweck einen geeigneten
ja einen Theil der großen Vogelwieſe zur Verfügung

eng v W fand in Gegenwart eines Regierungs un
Gewerberathes aus Merſeburg in dieſer Angelegenheit eine

eite Se des Gewerbevereins ſtatt in welcher Herr
hrer Schulze von hler der ſeltens des genannten Vereins

Leiter der beabſichtigten Spiele gewonnen wurde den
Rutzen und die Art der Splele kennzelchnete Nachdem die

hlreich anweſenden Handwerksmeiſter ebenfalls der geplanten
lnrichtung e Unſtürhng zuwenden zu wollen erklärten

wurde beſchloſſen ſchon mit dem enden Sonntage dasSplelen beginnen zu ber Der Erfolg hen ein recht guter

zu werden Am vorigen Sonntage dem erſten Spieltage
waren neben einer Anzahl Melſter eiwa 100 Lehrlinge er
ſchienen welche in der Zeit von 6 Uhr mit regem Eifer dem
Spiele oblagen Bei ungünſtigem Wetter ſoll daſſelbe in derTurnhalle z MännerTurnvereins ſtattfinden welch letzterer
in dankenswerther Weiſe ſeine Turnhalle zur Verfügung ſtellte
Dann und wann ſoll mit den Lehrlingen ein Ausflug in die
benachbarten Wälder unternommen werden Jm Winter ge
denlt der Gewerbeverein die gari in einem größeren Schul
ſaale angemeſſen es beſchäftigen Nach den Mittheilungen des
in der letzten des Gewerbevereins anweſenden Re

reis gierungsrathes iſt Eisleben die erſte Stadt im Bezirke welche
ſich in dieſer Weiſe der Lehrlinge annimmt

fels Eisleben 6 Juni Geſtörter Gottesdienſt Während
ilſfe des Gottesdienſtes in der katholiſchen Kirche warf am Sonntag
e der der Barbierlehrling Ballin einen fauſtgroßen Stein durch das

Fenſter zwiſchen die Kirchenbeſucher Die Malereien am Fenſter
h der wurden vernichtet Die Aufregung unter den Andächtigen war
n ſo groß daß der Gottesdienſt vorzeitig beendet werden mußte

r Staſifurt 6 Juni Amtseinführung Wahlültür Jn der heutigen Stadtverordnetenſitzung wurde der zum Bei
von gevrdneten hieſiger Stadt gewählte und beſtätigte Stadtrath
auer Sanitätsrath Dr Geiß durch den Bürgermeiſter Reinhard in
yrlich ſein Amt eingeführt und durch Handſchlag an Eidesſtatt ver
rung pfllehtet Zum Abgeordneten ſür den Städtetag in Mühl

hauſen i Th wurde der Stadtv Hoffmann als deſſen Stell
cher vertreter Hauptmann a D Caspar gewählt
tellte Weiſjenfels 6 Juni Verbot Großer Brieftanbenaufflug Die Pollizeiverwaltung bat eine Verordnung
und erlaſſen nach welcher das Ausſtellen und Aushängen von

auf Waaren oder Woarenmnſtern außerhalb der Geſchäſtshäuſer
iten auf den Straßen verboten iſt Jn den Thür und Fenſter
in niſchen dagegen iſt es dann geſtattet wenn ſich die Gegenſtände
Ver in geſchloſſenen Käſten beſinden Auf Vahnhof Corbetha
nung wurden geſtern vormittag gegen 8000 Brieftauben auf
ital gelaſſen die aus verſchiedenen Orten Norddeutlſchlands kamen
nigl Kölled 6 Juni Bürgermeiſter Tänzel deſſenBe Wahlperiode abläuft iſt auf Lebenszeit wiedergewählt
von wordenmit K Erfurt 6 Juni Ferien Kolönien Der berlinerluf Verein für häusliche Geſundheitspflege der unter dem Protektorat

u be der Kaiſerin Friedrich ſteht beſchloß am 10 Juli 75 hilfsbe
lung dürſtige Knaben und 2 Lehrer nach dem Svolbad Stotternheim

bei Erfurt zu ſenden Die Knaben bleiben bis 5 Anguſt Dann
etzes kommt eine gleiche Anzahl Mädchen nach dort Die Koloniſten
urde werden im Deutſchen Kaiſer untergebracht

eine e erts Perſonalverändernngen in der Armee Provinz Sachſen
und thürlngiſche Fürſtenthümer Ernennungen Befördernngender und Verſetzungen Jm Sanitäts Corps Pr Schei be Ober

en e e e e ennte e Der Aſſiſt Arzt Dr Hüben er bein Anhalt Juf Reg
an Nr 93 zum Oberarzt die Unterörzte Dr Werner bein 5 Thür Jnf Reg

and Nr 94 Großherzog von Sachſen Dr Kaſchke beim 4 Magdeb Juf Reg
gten Nr 67 zu Aſſiſt Aerzten die Aſſit Aerzte der Reſ Dr Schneider des
iter Landw Vezirks Stendal Dr Flügge des Landw Beziks Magdeburg zu

Oberärzten die Unterärgie der Reſ Elde des Landw Bezirts Halle a
dieſer unter gleichzeitiger Knſtellung im aktiven San Corps und zwar beim 4 Thür
Juf Reg Nr 72 Dr Mül ler des Landw Bezirks Halle a Wolf des
Landw Vez Erſurt zu Kſſiſt Aerzten beſördert Dr Schattenbderg Gen
Oberarzt und Div Arzt der 7 Div mit Penſion und der bisherigen Uniform
dem J der Reſ Dr Natorp des Landw Bezirks Burg dem Stabs
arzt der Landw 1 Auſgebots Dr Haſe des Landw Vezirks Altendurg dem
Oberarzt der Landww 2 Aufgebots Dr Wagner des Landw Bezirks
Halle a der Abſchied bewilligt Dr Edardt Oberarzt der Landw 1 Anf
gebots des Landw Vez rks Sangerhauſen aus allen Militärverhältniſſen ent
iaſſen Beamteder Militärverwaltung Görlttz Zahlmeiſter von
er 1 Abitheiung Thür Feld Art Reg Nr 19 auf ſeüien Antrag zum
2 Angnſt 1899 mit Penſion in den Ruheſtand verſeßzt
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etennun 7 Deſſan 6 Juni Streit Die Malergehilſen haben am
ner Sonnabend größtentheils die Arbeit niedergelegt weil die Meiſter
aus die geſorderten Lohnerhöhungen nicht bewilligten
gar Ballenſtedt 3 Juni Agrariſches Für Errichtungob
er
tur
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er

zu
ein
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einer eigenen r r für Anhalt diein entſprechender Weiſe mit derjenigen für die Provinz Sachſen
an die der landwirthſchaſtliche Centralverein für Anhalt jetzt

angeſchloſſen iſt in Verbindung zu bringen wäre hat ſich eine
hier abgehaltene von 200 Perſonen beſuchte Generalverſammlung
des landwirthſchaftlichen Centralvereins ſür Anhalt einſtimmig
ausgeſprochen

Jena 6 Juni Unfall Nach der Rückkehr des
Batafllons von der Beſichtigung erlitt der Commandeur deſſelben

ind Major p Zimmermann einen bedauerlichen Unfall indem
delm Durchreiten der Engelſtraße ſein Pferd auf dem friſch

d geſprengten und daher ſchlüpfrigen Pflaſter ausglitt und auf die
ne Bordſtelne in der Nähe des Meiſchke ſchen Hauſes ſtürzte
e Während dos Pferd raſch auſſtieg und durchging gelang es dem

ge Geſiürzten ſich zu erheben ſo daß er mit Hilſe der beiden großh
a Adjutanten in deren Wagen ſteigen konnte Glücklicherweiſe

ung ſcheinen die Verletzungen die Major v Z davongetragen nicht
ſchwerer Natur zu ſein Das Pferd würde bald wieder ein
geſangen

Eiſenach 6 Juni
en

m

v Die Hörſelregulirungs And

heute eine eingehende Erörterung im Gemeinderath Nach langer
Beſprechung wurde ſchließlich ein Antrag gegen eine Stimme
angenommen die Vorlage nochmals an den Gemeindevorſtand
zurückzugeben und dieſen zu erſuchen erneut mit dem Groß
derzoglichen Staatsminiſterium zu verhandeln und zu verſuchen
dieſes von der Richtigkeit einer anderen der Stadtgemeinde
günſtigeren Vertheilung der Koſten zu überzeugen

Katzhütte Th 6 Juni Die Glücksgöttin hat in
unſerem Orte Einkehr gehalten ein m eder Thüringer
Lotterie von 300,000 M nebſt 2000 M iſt den Chauſſeewärtern
Ebert und Sieginund ſowie dem Steinklopfer Himmelreich in
0 c

gelegenheit, die ſchon ſeit etwa 10 Jahren ſchwebt fand D

Dannendecken Schlafdecken u

n J J J J R Sh r 3 d 4 à t 6 ndm J J

Kkehneethach zugefalleu Da iſt Fortung an die richtige Adreſſe
e komnſenSiankenhanuſen Kyffh 6 Juni Folgen der Mai

feier Das Forſt e alidrathsamt hat 6 Sozialdemokraten
Strafmandate über je 3 M zugebg laſſen weil ſie am 1 Mai
ihre ſchulpflichtigen Kinder an der Maifeler im Barbaroſſagarten
aben theilnehmen laſſen und demnach ihr Verweilen in einem
chanklokal geduldet haben

Gerg 6 Juni Schulbereiſung Ernennung
Der Erbprinz unternimmt mit dem Staatsrath Graeſel eine
Reiſe in die ländlichen Gemeinden um ſich namentlich über die
Schulverhältniſſe und ſonſtigen Einrichtungen des Fürſtenthums
r unterrichten Staatsanwalt Dr jur Karl Unteuntſch hier
ſt vom 1 Juni an zum Staatsanwalt bei dem gemeinſchaftlichen

thüringiſchen Oberlandesgericht in Jena ernannt

Greiz 6 Juni Thüringiſcher Städtetag Der
Thüringiſche Städteverband hält dies Jahr ſeine Hauptverſamm
lung am 7 und 8 Juli hier ab Zur Verhandlung werden u a
folgende Gegenſtäude rer J Die Schularztfrage eingeleitet vom Oberbürgermeiſter Pab ſt Weimar 2 Bericht
des Herrn Oberbürgermeiſters Pab ſt Weimar über die Ver
handlungen mit dem Deutſchen Armenpfleger Kongreß und an
deren Städtetagen über die Maßregeln die zum Schutze der
Gemeinden gegen Ausbentung durch pflichtvergeſſene Familien
vorſtände zu ergreifen ſind und Beſchlußfaſſung darüber ins
beſondere über eine an die Reichsregierung wegen Herbei
führung geeigneter geſetzlicher Maßregeln zu richtende Petition
3 Petition des Vereins der war Gemeindebeamten
wegen geſetzlicher Regelung der Anſtellungs Beſoldungs und
Penſionsverhältniſſe der ſtädtiſchen Beamten Reſerent
Oberbürgermeiſter Saiger Jeng 4 Ueber Tonnen Abfuhr
Referent Stadtbaurath Kortum Erfurt und 5 Oeffentliche

t und Leſehallen Referent Bürgermeiſter Oſtertag
Gotha

Greiz 6 Juni Lotterie Die Kündigung des Ver
trags der Sächſiſchen Landeslotterie mit Reuß ä L iſt nunmehr
ſür Ende des Jahres 1900 erfolgt Reuß ä L ſchließt ſich der
Thüringiſch Anhaltiſchen Lotterie an

Altenburg 6 Juni Aukgewieſen würden vom
hieſigen Technikum ein Techniker der einen ſeiner Kollegen zur
Menſur herauszufordern verſuchte und ſein Kartellträger

Brannſchweig 7 Juni Zum Morde in der Buch
horſt Geſtern nachmittag fand in der Buchhorſt ein Lokal
termin in der Unterſuchungsſache gegen den Zuchthausgefangenen
Arbeiter Wilhelm Müller ſtatt Wie nach der Landesztg
verlautet ſollen Müller s Angaben auf Wahrheit beruhen daß
er im Streit beim Schnapstrinken Segger die vier tödtlichen
Meſſerſtiche beigebracht hat

Meiningen 5 Juni Landesmuſikfeſt Das erſte
Denkmal ſür Johannes Brahms von Profeſſor Hildebrand aus
geführt wird in Meihingen wo Brahms ſeit 1881 ſo oſt und
gerne weilte am 7 Oktober eingeweiht werden Jn Verbindung
damit findet vom 7 bis 10 Oktober das zweite Sachſen
Meiningenſche Landesmuſikfeſt unter Leitung des General

in uſildirektors Fritz Steinbach ſtatt Der Chor iſt aus den ge
miſchten Singvereinen der Städte Hildburghaufen Meiningen
Römhild Saalfeld Salzungen und Sonneberg gebildet und
zählt über 400 Mitglieder Die herzogl Hofkapelle wird auf
80 Mitglieder verſtärkt werden Die ſoliſtiſche Mitwirkung
haben bereits zugeſichert Das Joachim Quartett die Herren
Profeſſoren Dr Joachim Halir Wirth und Hausmann Frau
Hermine Albert Fink Fräulein Adrienne Osborne die Herren
Eugen Albert Leonard Borwick Ejnar Forchhammer und
Dr Felix Kraus Der erſte Tag iſt Johannes Brahms ge
widmet Es gelangen zur Aufführung vormittags zur Denkmals
Einweihungsfeier in der Kirche Ein deutſches Requiem und
Triumphlied abends im Hoſtheater Tragiſche Ouverture vier
ernſte Geſänge Dr Kraus dur Klavierkonzert Albert
Rhapſodie und zweite Sinſonie Am 8 und 9 Oktober finden
vormittags Kammermnſikaufführungen und abends Orcheſter
konzerte ſtatt Es gelangen zur Aufführung Haydn dur
Beethoven Cis moll und Schumann dur Quartett Mozart

moll und Schubert Streichquintett Klarinett Trio von
Brahms und Geſänge Jn den Orcheſterkonzerten Kantate

Gleich wie der Schnee von Bach Violinkonzert Joachtm und
IX Sinfonie von Beethoven Variationen und vierte Sinfonie
von Brahms Mozart dur Klavierkonzert Borwick und
Schubert unvollendete Sinfonie Für den 10 Oktober iſt eine
Feſtauſſührung von Fidelio in Ausſicht genommen wobei die
Chöre von dem Singverein Meiningen ausgeſührt werden Vom
6 bis 10 Oktober wird eine Ausſtellung von Bildern und Bild
werken von Johannes Brahms im kleinen Palais veranſtaltet
Das BHillet für die ſechs Konzert Aufführungen koſtet 25 Mark
Anmeldungen unter Beifügung des Betrages Wohnungsbeſtellung
und Vorbeſtellungen zu Fidelio nimmt das Bankhaus B W
Strupp in Meiningen entgegen

Ans dem Königreich Sachſen 6 Juni Unglücks
fäll e r h n Ein junger Burſche aus Aſchers
hain bei Hartha wollte mit einem kleinen Terzerol nach einem
auf der Straße liegenden Mailäfer ſchießen Als der Schuß
verſagte hob der Schteßende die Waffe empor um nach der
Urſache zu forſchen Hierbei entlud ſich die Waffe das Geſchoß
drang ſeinem neben ihm ſtehenden Kameraden in den Leib und

verletzte ihn dermaßen daß er in der nächſten Nacht im Kranken
hauſe ſeiner Verwundung erlag Das 2 Jahre alte Töchterchen
des Markthelfers Weiß in Ane ſtürzte aus der erſten Etage auf
die Straße herab und ſtarb bald darauf infolge Schädelbruchs
Jn Lüptitz trank die Frau des Steinbruchsauſſehers Plänitz
verſehentlich ans einer Flaſche, die Mandelöl enthielt und ſtarb
infolgedeſſen zwei Stunden darauf Lohnwebereibeſitzer aus
Greiz Elſterbergeuſw waren geſtern in Reichenbdach zu
einer Berathung vereinigt um ſich über Erhöhung der von den
Fabrikanten gezahlten Weblöhne ſchlüſſig zu machen Ver
treten waren ungefähr 3000 Stühle die erwähnte Maßnahme
ſoll den Zweck haben den Arbeitern eine Auſbeſſerung der Löhne
gewähren zu können Jn Fabrikantenkreiſen hat man dem Var
gehen zugeſtimmt da man es für berechtigt hält und dadurch
namentlich einer im oberen Vogtland hier und da noch be
ſtehenden ſehr ſtarken Preisdrückerei vorgebeugt werden kann

a die oben erwähnten Lohnwebereien durch Erhöhung der
Löhne die beſſeren Arbeitskräſte nach ſich ziehen werden ſo wird
auch den kleinſten Lohnwebereien nichts anderes übrig bleiben
als ſich der geplanten Maßnahme anznuſchließen

8 Leipzig 7 Juni Großfener Heute nacht ſind die
Polyphon Werke in Wahren Dis auf die Grundmauern
niedergebrannt Alle Maſchinen und Vorräthe ſind ver
nichtet Circa 700 Arbeiter ſind längere Zeit brotlos

Dresden 6 Juni Der Deutſche Gaſtwirthst awurde heute durch Ringel Berlin eröffnet Der Vefſuch u
ſehr ſtark

zu anerkannt billig

Bermiſchtes
Der Kaiſer und der Schulbube Aus Cadinen wird noch

nachträglich folgendes Zwiegeſpräch des Monarchen mit einem
Schulbuben milgetheilt deſſen Hoſenboden ziemlich zerriſſen
war Auf die Frage des Kaiſers Haſt du keine anderen
Hoſen antwortete der Junge der den Kaiſer nicht kannte
keck Nee Haſt du denn Geld um dir ein Paar neue
Hoſen zu kaufen Nee Als der Kaiſer dann auf die
Frage Wie viel koſtet deun ein Paar neuer Hoſen die
Antwort Een Thaler und fünf Dittchen erhielt griff er
lachend in die Taſche und überreichte dem Knirps ein Zehn
martſtück

Nordlandsfahrt Karl Rieſel s Reiſe Bureau in Berlin
veranſtaltet zum 28 Juni noch eine hochlintereſſante Fareer
nach Schweden Norwegen und dem Nordkap Bei dieſer Fahrt
werden die ſchönſten Fjorde Norwegens beſucht und herrliche
Wagenfahrten durch das Jnnere des Landes gemacht Pro
gramme ſind gratis durch obiges Bureau zu beziehen

Die Militärpoſten an den Außenwerken und Pulvermaga
zinen ſcheinen recht nervös zu ſein Jüngſt erſchoß in Malnz
nachts ein Poſten eine ſich ihm nähernde Kuh die ihrem Trans
porteur entlaufen und ins Glacis gerathen war Der Poſten
hatte das Ungeheuer angerufen keine Antwort erhalten
und fünfmal geſchoſſen Gleich darauf wurde ein Außenpoſten
angeſchoſſen aufgefunden Der räthſelhaſte Fall iſt noch nicht
aufgeklärt Jn der Sonnabend Nacht ſchoß wieder ein Poſten
an einem ger auf ein Geräuſch hin das ſich ihmnäherte und als auf Aurufen keine Anlwort erfolgt war Am
Morgen fand man den Erſchoſſenen einen Wolſsſpitz

Eine intereſſante Fahne Der Präſident der Handels
kammer in Manila iſt in Madrid eingetroffen und überbrachte
der Königin Regentin die Fahne die Magelhaens in der
Bucht von Manila anfpflanzte als er die Philippinen entdeckte
Dieſe hiſtoriſche Fahne wurde bis jetzt im Stadthauſe von
Manila aufbewahrt

Unglücksfälle und Verbrechen Bei einer Keſſelexploſion
in der Lichtefabrik von Motard u Co zu Paulſtern bei
Spandau erlitt ein Arbeiter ſo ſchwere Verletzungen daß er
daran geſtorben iſt Jm Dorfe Groß Haubach bei Hanau
wurde der Jagdpächter Paul Bonn auf einem Pürſchgange im
Walde von einem Wildſchützen erſchoſſen Von dem Mörder
fehlt jede Spur Ein durch ſechs Meſſerſtiche ſchwer ver
wuündeter Soldat des Heſſ Jnf Reg Nr 87 wurde auf der
Straßenbrücke in Mainz bewußtlos aufgefunden Aus
Furcht vor Strafe wegen Schwänzens der Schule ſprang in
München ein zehnjähriger Knabe aus einem Fenſter des
vierten Stockwerks hinab und blieb todt auf dem Platze liegen

Jn der Nacht zum Freitag wurde nach einer Meldung aus
Königshütte der Arbeiter Bartoſchek in Bismarckhütte als
er ſich auf dem Heimwege befand von fünſ Strolchen angefallen
und durch Meſſerſtiche derartig verletzt daß er bewußtlos
zuſammenbrach Sodann ſchleppten die Unmenſchen den Be
wußtlofen auf die Schienen der Eiſenbahn wo er von einem
eben ankommneden Zuge überfahren wurde Die Räder gingen
dem Unglücklichen über Kopf und Arme ſo daß der Tod ſofort
eintrat Man hatte B anſcheinend deshalb auf die Schienen
gelegt um den Glauben zu erwecken er ſei verunglückt
Von einem Rangirzuge erfaßt und ſofort getödtet wurde auf
dem Bahnhof Teuplitz der Stationsdiätar Mittag Dem Un
glücklichen wurde der Kopf vollſtändig vom Rumpfe getrennt und
ſind beide Arme und Füße abgefahren Nicht weniger als 56 Achſen
waren über ſeinen Körper hinweggegangen der mit einer
jungen Dame aus Forſt verlobt war war noch kurz vor ſeinem
Tode von ſeinem zukünftigen Schwiegervater beſucht worden
mit dem er alle Einzelheiten für die demnächſtige Hochzeit
bereits feſtgeſetzt hatte Aus Roſtock wird vom geſtrigen
Tage gemeldet Jn der Schnickmannſtraße herrſcht eine ge
waltige Feuersbrunſt Bis jetzt brennen drei müächtige alte
Hiebelhänſer die als Speicherräume für Lumpen und Felle

dienen und ein Koruſpelcher Die Häuſerbartie Sperlingsneſt
und Wokrentſtraße iſt ſtark gefährdet Jn dem heſſiſchen Orte
Kerzell brannten geſtern 24 Bauernanweſen nieder Der
Brandſtifter ein Handwerksburſche wurde verhaftet Bei
Leer ſtieß geſtern auf der Ems bei der Fähre Leerort der kleine
Vergnügungsdampfer Neptun der ſechs Jnſaſſen hatte auf
das Drahtſeil der Fährpünte und kenterte wobei drei Perſonen
ertranken Der Staatsanwalt leitete eine Unterſuchung
gegen den konſervativen angeſehenen und vermögenden Stadt
verordneten Kaufmann Stehr in Breslau wegen Betruges
und Urkundenfälſchung gegenüber dem ſtädtiſchen Arbelts
baus ein Stehr ſoll längere Zeit bei der Lieferung von
Schmalz und Cerealien zu hohes Gewicht berechnet und in
den Lieferbüchern entſprechende Raſuren vorgenommen haben
Der Lokomolivführer des bei Aarau vernnglückten Nacht
ſchnellzuges iſt verhaftet worden Nach den Zeugenausſagen
ſoll er die drei Bremspfiffe erſ nach dem Paſſiren des Bahn
hofes gegeben haben Die Unterſuchung gegen die in Gran
verhaftete Bonne Heinz die geſtändig iſt ihr eigenes Kind
ſowie zwei Kinder des Grafen Hadik Barcoczy durch Ver
abreichung vergifteten Konfekts getödtet zu haben hat bisher
keinen Anhalt dafür ergeben daß der Mord von einer dritten
Perſon beſtellt worden ſei Der deutſche Konſul in Madrid
hat den Gouverneur davon benachrichtigt daß ein Deutſcher auf
der Landſtraße 51 Kilometer von Madrid beraubt und miß
handelt worden iſt die Gendarmerie hat bereits ſechs Schuldige
abgefangen

Perſonglnachrichten Bei der berliner Univerſität ſind
Dr Karl Benda Proſektor des ſtädtiſchen Krankenhauſes am
Urban Dozent für mikroſkopiſche Anatonſie Dr Paul Hey
mann Dozent für Hals Naſen und Kehlkopfkrankheiten und
Dr Georg Salomon Dozent für inhere Medizin ins
beſondere mediziniſche Chemie zu Profeſſoden ernannt worden

Der junge ruſſiſche Diplomat Fürſt Eugen Lwow hat ſich
mit der bekannten Bildnißmalerin Vilma v Parlaghy ver
lobt Die Vermählung findet demnächſt ſtatt nachdem die
Künſtlerin die von ihr begonnenen Porträtwerke vollendet haben
wird zu dieſen gehört auch ein Bildniß Ernſt v Wildenbruch s

Prof Dr Pflüger der berühmte bonner Phyſiologe feiert
heute ſeinen 70 Geburtstag Geheimrath Dr Max
v Pettenkofer tritt infolge ſeines hohen Alters vom Amt

eines Präſidenten der bayeriſchen Akademie der Wiſſenſchaften
zurück Hofopernſänger Bertram in München deſſen Ver
haftung vor einigen Wochen großes Aufſehen erregte iſt auf
ſein Anſuchen aus dem Verbande der münchener Hofbühne ent
laſſen worden Die budapeſter Blätter bringen ein
Telegramm aus Kalro z der Zigeunerprimas Rigo der
Geliebte der Prinzeſſin Chimahy dort an der Peſt geſtorben
wäre Der lateiniſche Dichterpreis von Amſterdam iſt dem

ten Preisen

holländiſchen Philologen J J Hartmann verliehen worden

Geschäftshaus
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Gehen eneeeeeeeeeenaee
Weſſdentſche VerſichernngsAlktienBank in Eſſen

Fenerverſichernn g
Der Geſchäftsſtand der Bank ergiebt ſich aus den nachſtehenden Ergeb

niſſen des Rechnungsabſchluſſes für das Jahr 180
Begebenes Grundkapital e 6,000 000Prämien Gebühren und Zinſen in 1898 3,019,21897
Kapital und Dispoſitionsreſerve 750,000Prämien Referve für eigene Rechnung 606l,886 70u in Kraft Ende 1898 815,872 286Die Geſellſchaft verſichert Gebände Mohr Wagren

Laſchinen undVorräthe ſowie Gegenſtände der Land wirthſchaft gegen Brand Blitz und
Exploſionsſchäden

Zur Vermittelung von Verſichernngen ſind ſtets gern bereit
Louis Henze Kaufmann und Haupragent in Halle g/S
Hugo Schnbert Kaufmann und Hauptagent in Halle a/S
Carl Stürzebecker Kaufmann in MerſeburgGustav Lorieke Kaufmann in Schkenditz
Rudolf Tiemann Guts beſier in Delitzſch
D F Grempler Kaufmann in EislebenGari Sehmidt Barbierherr in Oberröblingen a S

M FIauueresberger
Färberei u chemische Wasch Anstalt

für Damen und Herrenkleider Möhbelstoffe
Gardinen Stickereien Vedern

UBandsechuhe ete
22 Leipziger Str 33 Fernsprecher 1248aü cl eeh 3 e 15 Adler Ap o Fornepr 1252

mee Moritzakirehhof 5und Annahme bei Herrn E Galander neben Walhalla,
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empfehle als
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S SpeceialitätS J Freinwollene Merrenanzüge nach Magß v 27 45 M
S eleganter moderner Sitz ſowie gute Verarbeitung wird zugeſichert
z Größte Auswahl moderuſter Muſter

Auch von nicht bei mir gekauften Stoffen fertige äußerſt billig an
F KRemus Schneidermeiſter Halle a

Leipz Str 55 am Riebeckplatz früher Gr Stein u Gr Ulrichſtr Ecke

Echt ruſſiſche Juchtenſchäſte
zu langen Stiefeln verſendet

I Samlamch Grenzort Eydtkuhnen
Größtes Jnchtenleder Verſand Geſchäft ganz Deutſchlauds

Preisliſte gratis und franko

Gerichtlicher Ausverkauf
Leibziger Str 63 Gold Hirſch täglich von 12 und 6
Weiß n Wollwagren Putzarlikel Corlelts Cra
vakten Handſchuhe Regenſchirme emagiſſ Geſchirr
garnirte n Ungarnirte Hüte riderf vßſe Bettzens

Otto Knoche Verwalter der Aatthias ſchen Konkursmaſſe

Der dauerhafteſte

Heu er an räkiſt unſere verbeſſerte

Bernsteinfussbodenlackfarbe
dieſelbe trocknet über et Igrt und giebt den ſchönſten Glanz

75 Pfa nur beiE Walthers Wacht Srug

Pickmokcdosen St i 45 50 95 Pfg e
Blechhüchsen mit Tuchbezug

Für der Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

2 7 c e eW ratz ine C Steilger
Vdelschmiede Poststrasse S

Vom 1 Funi bis 1 October bleibt unser Geschäfſtslokal
Sonntags geschlossen

Laden und Schaufenster Einrichtungen
nach neuesten Entwürfen eigenen Zeichenateliers

Spiegel
Glasplatten
Schaufenstergestelle
Ladentischglasaufsätze

J Gi Glottschnalelc
Vabrik für Ladeneinrichtungen

Leilpzeig Salomonstrasse 14

e eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeereeee
Frau nisse Albrecht erFriedenſtr 28

Vertreterin der Naturheilknunde
Specialiſtin in allen Franen Krankheiten

Thnure Brandt Maſſage Gynäkologiſche Gymnaſtik
Schülerin Thure Brandt s

Sprechſtunden Vorm 12 Uhr Nachm 24 Uhr

2000 Arpbeiter

annn änit i
v aie b u

on r

a nDRESDEN

Vertreter Otto Giselce Halle

Kleereiter
fix und fertig offeriren preiswerth

I Pröpper o Ges m b I
Delitzſcher Straße 13

Locomobilkohlen
Steinkohlen Brikets Stückkohlen

b äſebicn n Wagenladnungen direttab Zeche Fuhrenß

unten Lägern Central Bahnhof
E r J v

Donnerstag den S

Halle a S Geſ u v
Grosse Pteorde Auction

Jm Anftrage der Halleſchen Straßenbahn
Jnni er Vormittags 10 Uhr im alten Depot

Grundſtück Kloſterſtraße 4 u 5 meiſtbietend gegen Baarzahlung
ca 40 Stück gute Dienſtpferded nfolge Einführung des elektriſchen Betriebes u n

in gerichtl verei axgtorJ Stemumlor n vereid Anetiongtor

in u tkann I n
Gr U

Fupkfer

Halle Druc und Verlag von Otto Hendel

verſteigere ich am

besorgt undr verwerthet gut
und sehnell

B Reichhold Ingenieur
Berlin NW Louisenstrasse 24Vertreter kür Halle a S

R VhImann Schwetsechkestrasse
Auskunft Kostenlos

I viebeſſeSchreibnaſchine

Sr Unterricht täglich
v Känfern gratis

Schreibarbeitenund Vervielfüältigungen
ſchnell und billig

g Veiie c Str 22
Sonnenschirme

in größter Auswahl zu an
erkannt billigſten Pr
empf die Schirmfabrik v

L N n rLeipziger S 16Repar Bezüge ſehr bill
Lief aller Coiſumvereine

Pisvchränke

mit Zink und Glaswänden
mit und ohne

Bntterkühlvorrichtung
in verſchiedenen Größen

unr beſtes Fabrikat und neueſte
Conſtruktion in großer

Auswahl
A L Müller Co

Gr Steinſtr 14

Anzuggtolfe
für Herren u Knaben kfanft man

am beſten n billigſten bei

e hnh
e Rrüderstr 2dicht Nenndänſer 5 Markinähe

Mlitärhandschuhe
aus beſtem Rennthierleder

j in verſchied Preislagen
J Haudſchuhwäſche P 15 0

Herm OettingJ Bazar für Herren

Donnerstag den 8 d Mis, Mittags
12 Uhr verſteigere ich auf dem Lager
platze der Firma Zillmann Lorenz
Delitzſcher Str 82 zwangsweiſe grae n
Baarzahlung eine dort eingeſteltt

Getreidemähmaſchine
M üller Gerichtsvollzieher

kanfen Sie in größter Answahl bei

en G ladeäö h
richſtr 41 Ecke Kaulenberg
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